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Gebietsstand

Soweit nicht anders angegeben, beziehen sich die Angaben auf den Gebietsstand
der Bundesrepublik Deutschland seit dem 3.10.1990.

Die Angaben für das frühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland
nach dem Gebietsstand bis zum 3.10.1990, sie schließen Elerlin-West ein.

Die Angaben für die neuen Uinder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Gnder Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen sowie auf Elerlin-Ost.

x

Zeichenerklärung

= nichts vorhanden

= Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

= Angabe fällt später an

= berichtigte Zahl

= vorläufige Zahl

Mill.

Mrd
H.v.

Abküzungen

= Million

= Milliarde

= Herstellung von
(

p

Ergebnisse der Gnder in tieferer regionaler bzw. sachlicher Gliederung werden in den 'Statistischen Berichten" der
Statistischen Amter der Länder unter der Kennziffer J I 1 verötfentlicht.
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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur lnsolvenzstatistik

Vorlcemerkung

lm früheren Bundesgebiet werdendie
Fälle von Zahlungsunfähigkeit oder Überschuldung durch
die Konkurs- und Vergleichsordnung geregelt. ln den
neuen Ländern und Berlin-Ost gilt die Ge-
samtvollstreckungsordnung und das GeseE zur Unter-
brechung von Gesamtvollstreckungsverfahren,

1.1 Gegenstand der Statistik
Mit Hilfe der lnsolvenzstatistik werden die eröffneten und
mangels Masse abgelehnten Konkurs- und Gesamtvoll-
streckungsverfahren, die erötfneten Vergleichsverfahren
sowie die unterbrochenen Gesamtvollsüeckungsverfah-
ren ermittelt.

Die Meldung dieser lnsolvenzfälle erfolgt durch die Ge-
richte, bei denen diese Anträge gestellt werdsn, sobald
der Eleschluß über die Eröffnung bzw. Unterbrechung
ergangen oder der Antrag mangels Masse abgelehnt
wurde.

Die finanziellen Ergebnisse werden nur für die eröffneten
Konkurs- und Gesamtvollstreckungsverfahren sowie
Vergleichsverfahren festgestellt. Bei einem Teil der eröff-
neten Verfahren stellt sich dabei im Laufe des Verfahrens
regelmäßig heraus, daß keine Masse vorhanden ist.

Auch fur diese mangels Masse eingestellten Verfahren
wird das finanzielle Ergebnis erfaßt, Die Meldung über
das finanzielle Ergebnis soll das zuständige Amtsgericht
spätestens drei Monate nach dem ersten Prüfungster-
min abgeben. Da das Verfahren bis zu diesem Zeitpunkt
oft noch nicht beendet ist, kann es sich teilweise um
vorläufige Ergebnisse handeln. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Vergleichs-
verfahrens ist nach Eintritt der Rechtskraft des Be-
schlusses über die Beendigung des Vergleichsverfah-
rens von den Amtsgerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsverfahren
wurde durch eine Bestimmung des damaligen Bundes-
rats ab dem Jahr 1895 zentral durch das Kaiserliche
Statistische Amt, später durch das Statistische Reichs-
amt (Verordnung über die Konkurs- und Vergleichssta-
tistik vom 29. Dezember 1927) durchgeführt. Während
des Zweiten Weltkriegs ruhte die Statistik. Nach dem
Krieg wurde im Jahr 1949 die Statistik aufgrund von An-
ordnungen der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die Statisti-
schen Landesämter wieder aufgenommen. ln Elerlin
(West)erfolgte die Wiedereinführung im Jahre 1951 und
im Saarland schließlich im Jahre 1957.

Die Gesamtvollstreckungsordnung in ihrer heut(;en
Form, die am 6. Juni 1990 noch vom Ministerrat der
ehemaligen DDR erlassen worden war, wurde zusam-
men mit dem GeseE über dis Unterbrechung von Ge-
samtvollstreckungsverfahren im Ein(Tungsvertrag vom
31,08.1990 in den Rang eines Bundesgesetzes erho-
ben. Die Landesergebnisse der Statistischen Landesäm-
ter werden vom Statistischen Bundesamt zum Bundes-
ergebnis zusammengestellt.

1.3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Konkurs- und Vergleichsverfahren
bzw. Gesamtvollstreckungsverfahren erfolgt weitgehend
nach bundeseinheitlichen Richtlinien. Die Erhebungs-
formulare werden von den Berichtsstellen (Amts-/
Kreisgerichte) ausgefrjllt und an die Statistischen Lan-
desämter gesandt. Die Landesämter bereiten das Ma-
teral auf und senden das Landesergebnis an das Stati-
stische Bundesamt weiter. Die Auflcereitung erfolgt ein-
heitlich durch Zuordnung nach der Klassifikation der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1993), nach Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraussichtlichen
geltend gemachten Forderungen sowie nach dem Alter
der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden jährlich auhereitet. Da sich die
Abwicklung der eröffneten Konkurs- und Vergleichs-
verfahren über einen längeren Zeitraum erstreckt, wer-
den dielenigen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
31 .12. des auf das Eröffnungsjahr folgenden Jahres vor-
liegt.

1 .4 Veröffentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht monatliche
lnsolvenzzahlen im'Statistischen Wochendienst', in
'Wirtschaft und Statistik" sowie in der Fachserie 2 Reihe

4.l "lnsolvenzverfahren'. Außerdem werden Jahreser-
gebnisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmal jährlich in der
Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finanzielle Abwicklung der lnsol-
venzverfahren'sowie rn "Wirtschaft und Statistik" und im

Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 Begriffsabgrenzungen
lnsolvenzverfahren = beantragte Konkursverfahren plus
eröffnete Vergleichsverfahren abzüglich Anschlußkon-
kurse plus beantragte Gesamtvollstreckungsverfahren.
Anschlußkonkurse = beantragte Konkursverfahren, die
als eröffnete Vergleichsverfahren bereits statistisch erfaßt
wurden.
Beantragte Gesamtvollstreckungsverfahren = eröffnete
und mangels Masse abgelehnte Verfahren.

Statistisches Bundesamt, Fachserie 2, R 4.1, 09/98
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2 Zahlungsschwierigkeiten im September 1998

2.1 lnsolvenanerfahren

Für September 1998 meldeten die Amtsgerichte im
f rüheren Bund esgeb iet 1 923 lnsolven-
zen, darunter 1 526 lnsolvenzen von Unternehmen. Das
entspricht einem Rückgang der GesamEahl gegenüber
September 1997 um 4,4 Yo und der Unternehmensinsol-
venzen um 5,7 %.

Von den insgesamt 1 526 insolventen Unternehmen
hatten 176 ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt im Verar-
beitenden Gewerbe (- 17,4 Yo), 367 im Baugewerbe
(+ 0,5 %), 38O im Handel (+ 5,0 %), 90 im Gastgewerbe
(- 15,9 %), 88 im Verkehrsgewerbe (- 14,6 %), 391
waren sonstige Dienstleistun§sunternehmen (ohne
Kredit- und Versicherungsgewerbe) (- 6,5 %) und 34 in

anderen Bereichen.

Neben den Unternehmen waren 214 natürliche Perso-
nen o.ä. von einem lnsolvenzantrag betroffen (+ 0,5 %).
Außerdem wurde in 183 Nachlaßangelegenheiten Kon-
kursantrag gestellt (+ 2,2 Yo).

Von Januar bis September 1998 wurden insgesamt
18 301 lnsolvenzen gemeldet, darunter 14 421 von Un-
ternehmen. lm'Vergleich zum Vorlahreszeitraum ent-
spricht dies einer Zunahme der GesamEahl von 1,5 %
und der Unternehmensinsolvenzen von 0,2 %.
Die von den Gerichten ermittelten bzw. geschäEten

Forderungen der Gläubiger waren in den ersten neuen
Monaten mit rd. 20 Mrd. DM um etwa 1 Mrd. DM nied-
riger als im Vorjahr.

lndenneuen Ländern und Berlin-Ost
wurden im September 1998 insgesamt 734 Anträge auf
Eröffnung eines Gesamtvollstreckungsverfahrens ge-
stellt, wobeisich 663 Anträge gegen Unternehmen rich-
teten (- 8,3 % bzw. - 8,4 Yo gegenüber September
1997).

Von Januar bis September'1998 meldeten die Amtsge-
richte in den neuen Ländern und Berlin-Ost bisher 7 3'14
lnsolvenzfälle, darunter 6 588 gegen Unternehmen. Das
entspricht einer Zunahme der Gesam2ahl gegenüber
dem gleichen Vorlahraszeitraum um 5,8 % und der Un-
ternehmensinsolvenzen um 8,3 %.

Die ermittelten Forderungen der Gläubiger beliefen sich
frir diese neun Monate auf rd. 8 Mrd. DM und waren in
etwa gleich hoch als im entsprechenden Vorjahreszeit-
raum.

Für D e u tsc h la n d wurden nach Angaben der
Bundesanstalt fur Arbeit im September 1998 19 334
Personen ein Konkursausfallgeld bewilligt; das sind
9,8 % weniger als fur September 1997. Von Janrnr bis
September 1998 waren es 191 468 Personen, die ein
Konkursausfallgeld erhielten (- 4,3 %).

Erötfnete KonkurEverfahren ....
+ mangele Maeo

abgelehnte Konkurae . ......
+ orötf netc Vorgloicharerfahren

= INSOLVEhIZEN

Erötfnete Verfahren ...................... ....
+ mangele Maece

abgelehnte Vertahren ................. ..

- Ge€emtvoll8treckungwerfahren . ...

lnsolvenzuber§cht

Fnlheree Bundeegebiet

418 + 6,4

1 106 - 9,6
2!0,0

1 526 - 5,7

Neue Länder und Berlin-Od

172 - 24,2

491 - 1,2

663 - 8,4

2,2

7,3

5.8

4,1

10,0

E,3

Art
der

1,0 38/.2

Veränderung
gegenübcr dem

Voriahr
in7o

1,5

lngolvenzen

501

1 420
2

1923

6,8

7,8
o,o

4,4

25,4

o,7

8,3

4 540

13741
20

18 301

1 990

5 321

7 314

2,4
23,1

1,5

10 562
17

14 421

1 8E5

4 703

6 588

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

552

7U

0,8
29,2

o,2

1U

2.2 Wechsdproteste und nidrt eingdöste Schecks

lm September 1998 wurden in der Bundesrepublik
Deutschland 3 385 Wechsel mit einem Eletrag von zu-
sammen 59 Mill. DM zu Protest gegeben (September
1997: 4 222 Wechsel über 68 Mill. DM). Das ergibt einen
Durchschnittsbetrag von 17 430 DM je Wechselprotest
gegenüber 16 106 DM im September des Vorjahres.
Von Januar bis September 1998 wurden insgesamt
34 949 Wechsel mit einem Betrag von 638 Mill. DM zu
Protest gegeben (Durchschnittsbetrag 18 255 DM).

Außerdem wurden im September 1998 in den alten und
neuen Bundesländern von den Landeszentralbanken

und Kreditinstituten sowie der Postbank 90 588 Schecks
vor allem wegen unzureichender oder fehlender Dek-
kung nicht eingelöst. Der Wert dieser Schecks belief sich
zusammen auf 380 Mill. DM (September 1997: 119 058
Schecks über 450 Mill. DM). Der Durchschnittsbetrag je
nicht eingelöstem Scheck betrug im September 1998
4 195 DM gegenüber 3 78O DM im September des
Vorjahres.

Von Januar bis September 1998 wurden somit
1 006 705 Schecks mit einem Wert von zusammen
3 775 Mill. DM nicht eingelöst (Durchschnittsbekag
3 750 DM).

§atictiechec Bundeeamt, Fach.erb 2, R 4.1 , 09/98
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Konkuree/Gocamtvolhtreckungsvsrtahr6n

aröffnet
mangela
Ma!!6

abg6lehnl
zuaammcn

Vergleichc-
verfahrcn
oröttnct

insgcBamt
daruntcr

Untcrn6hmen
inegecamt

Anzahl

1 Zucammenfasrende Übereichten
1.1 Entwicklung der lnsolvenzen

Früheres Bundesgebiet

Vsränderung gegonüber
dcm Vorjahr

lneolvenzen 1 )

Jahr

Scptember

OKobcr, ,

Novembcr .

Dczamber

darunter
Untornehmen

%

1 970
1 980
1 985
1 990
1 991
1 995
1 996
'1997

1 997

1 862
6 639

14 512
10 029
9 667

16 072
17 010
17 982

1 540
1 623
1 439

1 504

6,3
4,9

0,4

2,7

6,1

9,5

+ 8,9
+ 15,2
+ 13,4
- 9,0
- 3,3
+ 10,3
+ 10,0
+ 6,8

+ 4,5

+ 4,2
+ 9,6

+ 9,9

+ 1O,2

- 4,7

+ 16,0

+ 4.8
- 2,6
- 16,5

+ 15,2

- 10,6
- 5,7

456

505

589

556

500

424

594

415

501

328
408
557
639

244
240
240
208

242

222

24',1

250

234
203
231
189
't82

73
4 663
5 836
6 547

556

s29

546

51 1

554

545

569

621

614

575

674
617

552

+ 22,7

+ 15,9

+ 15,2

+ 1O,7

+ 5,3
- ?2,7

+ 13,'l

+ 15,3
- 8,3

+ 16,0

+ 17,2

+ 2'l ,6

+ 17,3

+ 9,3
- .17,1

+ 15,8

+ 14,1

- 8,4

1 997

2 017

2 283
2 056

1 956

1 884

2 272

1 895

1 921

r 999

2 018

2 287

2 059

1 958

1 884

2 276
1 897

1 923

+ 10,6

- 3,9

+ 16,9

+ 6,0

+ 0,1

- 15,3

+ 16,2

- 8,4
- 4,4

2 081
2 4?0
4 292
3 214
3 236
5 616
6 053
6 195

469

532

516

562

698

727

E30

806

734
627

8?5

604

683

3 943
9 059

18 804
13 243
12 903
21 688
23 063
24 177

2 009

2 155

1 955

2 066

13 304
28 759
31 456
33 363

2 809

2 924

2 741

2785

? 793
2 784
3 093

2 927

2 404
2 662
3'177
2 701

2 655

4 201
9 140

18 876
13271
12 922
21 714
23 078
24 212

20t1
2 156

1 958

2 071

2 716
6 315

13 625
I 730
I 445

16 470
18111
19 348

'I 619
1 709
1 584

1 659

1 560

1 576

1 824
1 633

r 557

1 47'l

1 785

1 489

1 526

8 837
2? 344
25 530
27 474

2 343
2 399

2 294
2 300

2 220
2 264
2 578
2 4?6

2 330

2 180

2 621

2 202
2 189

324
94

105
42
39
56
53
35

+
+

i
+
+
+

+

+

+

+

10,3
9,9

't2,6
9,4
2,6
8,t

'1998 Jenuar
Fcbiuar

Mäz ,..

April .,

Mal ...

Juni..
Juh...,,
Augurt

1 541

1 512

1 694

r 500

1 456

1 460

1 678

1 480

1 420

2

1

3

5

2

1

4

3

2

4

2

2Scptcmbor

1991
1 995
1 996
1 997

1 997

1998

1991
1 995
1 996
1 997

1 997

1 996

...
September

Oktober

Novcmber. , .

Dczcmbcr,.,,

Januar.,.,,..,.
Fcbruar

Mäz ,..

April ,, . ,..,,
Mai ,. ,.....,
Juni...,,,.
Juli

Augu.t
Scptemb6r.,,

,.,.,..,
September

Ol«obor
November

Dczcmber

Januar .. .

Fsbruar...
März ,..,..,

April ,..,....

Mai , ..,..,.

Junr . .

Juli ..,
Auguct..,
Scptember

2
2
2

401
7 07'l
I 393
9 186

800

769

786

719

401
7 071
8 393
I 186

800

769

786

719

392
5 A74
7 419
I 126

724

690

710

641

x
+ 46,2
+ 18,7
+ 9,4

+ 6,1

- 1.3

+ 20,0
+ 11.0

x
+ 50.2
+ 26,3
+ 9,5

+ 9,5

+ 0,4

+ 22,6

+ 9,0

Neu6 Ländor und Bcrlin-O.t

Deutachland

x
x
x
x

x

x

x

x

x

x

x

796

767

810

871

848

778

905

806
734

x
x

x

x

x

39
56
53
35

796

767

810

871

848

778
905

806

734

660

688

754

793

773

709

836
713
663

3 564
I O24
8 610
I 834

713

772

756

770

x
+ 15,5
+ 9,3
+ 6,'l

+ 2.0
+ 1,6

+ 9,7

+ 9,9

x
18,6
14,3
7,e

6,0

3,1

13,3

9,7

I 740
20 735
22 846
24 529

2 096

2 152

1 985

2 015

2 095

2 057

2 263
2 121

2 070
2 035

2 352
2 097

1 972

13 323
28 785
31 47'l
33 398

2 811

2 925

2744
2 790

2 795
2 7A5

3 097

2 930

2 806

2 662
3 181

2 703

2 657

+ 13,8

+ 0,8

+ '16,4

+ 7,4

+ 1,6
_ .t7,6

+ 15,3

- 2,4
- 5.5

11,E
'l 

,1

17,6

8,6
1,0

16,7

15,4

3,9

6.6

?

1

3

5

2

1

4

3

?

+
+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

+

+4

2

2
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Fruncrcc Bunoesgebret Konkur6e und Verglercheverfahren zucammen
ohnc AnrchluBkonkurcc, denen cin oiöffnetaa Vorg16tchEvcrlahren voi-
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ausgegangen irt Neue Lander und Berlin-Oat eröflnete und mangel8
Masge qbgslehnt6 Varfahren nach der Gesamtvollstreckungeordnung.



von Unternehmen 1 ) von Dritten 2) zusammen

bewrlligt tur ,, Pereonen

1 Zueammenfaslsnde übereichten
1.2 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde.)

Ernzel- und Sammelanträge

Jahr
Monat

1998 September ., ,.,,....
Januar - September

Jahr
Monat

Fruheres Bundesgebret

15 155
13 587
13 461
8 917
5 972
7 719
5 285
5 897
I 150

\1 797
11 320
13 17?
'I I 589

676
I 633

Neue Lander und Berlin-Ost

I 162
1 534
1 970
2 924
3 002

245
2 095

Deutschland

I 312
13 331
l3 290
16 100
r4 591

921
'to 728

117 34A
109 267
107 159
8r 411
66 848
63 472
64 035
86 512

126 153
127 830
134 220
1 59 536
1 56 958

5,1
0,9

35,1
45,8

't,3
5,0

18,9
1,6

4,6

Veranderung
gegenüber dem Vorlahr

%

Durch6chnilta-
botrag

,c Scheck

DM

't02 
1 93

95 680
93 698
72 494
60 876
55 753
58 750
80 615

118003
1 r6 033
122 900
1 46 364
1 45 369

l

+
+
+
+
+

l

0,8
6,9
1,9

24,O
17,9

l0 298
105 910

40 238
60 183
84 056

1 04 386
102123

I 115
74 830

158 241
176 216
206 956
250 750
247 492

18 413
1 80 740

10 974
1 14 543

41 400
61 717
86 026

107 3r 4
r05 125

I 360
76 925

+
+
+

x
49,1
39,4
24,7

2,O

13,5
3,8

x
13, 1

16,2
21,2

1,8

9,8
4,3

1 67 553
1 89 547
220 246
266 850
262 043

19 334
1 91 468

2l Z.B. von Kreditinstitutsn aufgrund abgetrstoner Anrprüche,

Quelle: Bundeeanstall für Arbeit, Nurnberg

+
+
+

JEndfräi!eEewrlligung, ohne Anträge von EinzugE6tellen aut Entrichtung
von Be(ragen.

1) Sammelan{räge z B von Betriebsrat, Gewerkschaft oder
Konkur6verwaher

1.3 Wechselproteste und nicht eingelöste Scheckst)

Frühere6 Bundesgebiot

Nrcht 6ingolö6te Schecke 1)

1 985
1 986
I 987
1 988
1 989
I 990

1991
I 992
r 993
I 994
'1995

1 996
1 997

1997 September
Oktober ,,.
November
Dezember

1 998 Januar
Februar
März

J uni
Julr
August .

Soptember

152 546
129 7 44
't04 944
83 434
68 909
60 4'13

53 723
61 769
64 0t6
66 199
62 312
59 139
54 336

4 222
4 318
3 733
4 253

3 774
3 988
4 503
4 r34
3 725
3 981
4 017
3 442
3 385

1 412
1 184

990
769
680
7?7

9 256
I 126
I 434
I217
I 868

12 034

4 993
4 686
4 580
4 283
4 424
4 458

5 523
6 880
7 216
7 700
6 942
6 181
5 817

450
521
440
439

467
4't8
424
425
396
436
453
372
380

2 179
2 233
2 248
? 281
2 957
3 279

4 035
4744
4 590
4 649
4 176
3 979
3 937

3 780
3 942
3 879
4 060

3 851
3 742
3 620
3 626
3 656
3 870
3 640
3 636
4 195

2 291 095
2 098 334
2 037 554
1 077 717
1 496 321
1 359 397

Doutschland

12 490
t5 526
16 980
22 432
17 605
17 890
't7 134

671
959
087
485
097
058
931

68
78
<o
77

76
95

103
/J

57
54
59
OZ
59

20 138
23 821
22 474
17 658
15 302
l3 564
14 688
18 013
17 430

1 368 667
1 450 210
1 572 038
I 656 159
I 662 195
1 553 440
1 477 667

1 19 058
132'164
1 r3 438
108 123

121 273
111 706
l 18 216
I 17 210
108 301
1 12 649
124 448
102 314
90 588

16 106
18 064
15 805
18 105

Apnl
Mar

Ab Dezember 1973 welden nur noch Angaben von den,entgan Kreditge-
noeeenechaften nachgewie8en, deren Btlanzsumme am 31 12 1972
10 Mrll DM und mehrbetrug eowie von Eolchen, dte ble dahin berlchts'
pflichtig waren.

1) Ab Januar '1991 beziehen eich die Angaben auf die Bundeerepubltk
Doutschland nach d6m Gebietsgtand ab dem 3,10.1990

Quclls. Deuteche Bundeebank, Frankfurt a.M

Statisti6chce Bundeeamt, Fach8cr6 2, R 4,1 , 09/98

Wechselprotoete I )

BetragFälle Betrag
Durchachntls-

botreg

ie WechBel

Fäl16

MiII DM DM Anzahl M|II. DMAnzahl

;fEEi-fäiE66Ientralbanken und Kredrtrn6tituten (ernBchl Tetlzahlungskre-' drtrnstitutenl rm Bundesoobret Ab Dezember 1980 werden zusatzlich dle
von den Po6toiro- und Pioetsoarkaoosnamtorn (ab Januar 1992. DeutBche
Postbank AGinrcht etngelöeien Schocks nach§ewieeen. Von den Kredit-
qenoseenschäften meldeton bis November 1973 nur dßi€nigs:1 lnslrtute,
äeren Brlanzsumme srch am 31.12.1967 auf 5 Mill. DM und mehr behef.

-7-

1 985
1 986
1 987
1 988
1 989
'1990

1991 ..
1992...

1993...
r994,,
r995.,
1 996
1997..,
1 998

1 993
I 994
r 995
1 996
1 997

1 998

September ,... .,..,
Januar - Saptember

,.,,..,::.,..:.,
September
Januar - September



2 lnsolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen
September 1998

Alter des Unternehmens

Größenklasse
der Forderung

von ... bis unter ... DM

Unternehmen und Freie Berufe

Unternchmcn und Frcic Bcrufc 418

bart/.

Ab.C)
nahme

491 663 2 189 2 343 4,61 106 1 521 2 172

nach Rcchtsformcn

363 412 - 32

110 129 - 4

3971 2'7
285213

569 902 - 126

36
-1-3
23

nach dcm Altcr der Untcrnchmcn

864 11',t4 - 158

242 410 2 14

Übrige Gemeinschuldner

%

Nichteingetragene Unternehmen . .

Einzelunternehmen ... .

Personengesellschaften(OH G,KG)

darunter: GmbH & Co. KG .. . . .

Gesellschaften m.b.H. .

AKiengesellschanen, KGaA. ....
Eingekagene Genossenschafl en

Sonst. eingetragene Unternehmen

bis unter I Jahre alt

I Jahre und älter . .

Übrigc Gcmcinschuldncr

Nat0rlichePersonen .....
Nachlässe

Sonstige Gemeinschuldner

lnsgcsamt

unter 10 000 (einschl. unbekannt)

10000 - 100000

100000 - 500000

500000 - 1Miil.

1Miil - toMifl .

10Mill. und mehr ..

r) Frilheres Bundesgebiel.
2) Ncue Ländcr und Bcrlin-Osl

4§t

19

32

24

313

3

1

1

2s0

168

187

12

17

7

273

1

219

16

24

10

399

1

3

1

631

145

97

63

1 301

7

4

4

595

176

152

112

14o7

1

2

10

+6,1

-17,6

-36,2

-43,8

-7,5

+600,0

+100,0

-60,0

460

31

6't8

45

37

138

276

117

't54

12

1 732

457

1 872

47',|

-7,5

-3,0

t0

+3,2

-3,0

-16,7

-5,5

-4,3

+2,7

-2,1

-14,0

-18,9

+10,9

83

13

6E

2

314

193

115

6

397

206

1E3

8-

lnsgesamt

I
61

6
't4

1

71

55

14

2

't68

261

197

10

601 1 120 1921 2 182 552 731 2667

n.ch Größcnklasscn dcr angcmcldetcn Fordcrungen

22

74

't74

86

119

26

185

480

489

142

111

13

37

125

236

n
75

2

468

253

203

12

2811

256

674

959

q1

475

46

10

245

692

939

345

3E5

51

207

554

663

22E

2&

39

13

4
N

79

10

) Deutschland.

Stahsti$hcs Bundcsmt F.chscri! 2, Ra 1, OO/98

Konkurs-
verfahren')

Gesamtvollstreckungs-
verfahren r) dagegen Vorjal

eröffnet
mangels
Masse

aF
gelehnt

zu-
sammen

fahrenr)

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
eröffnet

mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
smmen

tns-
gesamt tns-

gesamt

-8-

Arzahl

1



Nr.

der
Klas-
sifika-
tion r)

3 Unternehmensinsolvenzen nach Wlrtschaftszrvelgen
September 1998

1

Zu- 1+;
bzvrr.

ALG)
nahme

%

A

01

02

B

c

10

11

12

13

14

D

15

16

17

't8

19

n

21

2.

23

24

ß

m

Lend-u.Forstvvirtschaft . . .

Landrvirtschaft, garuerbliche

Jagd ..

Forstwirtschaft

Fischcrci u.Fischzucht . .

Bcrgbeu u.Gcw.v.Stcincn
u.Erdcn

Kohlenbergbau,Torf-
gewinnung

Gew.v.Erdöl u.Erdgas,
Erbrg.verb.Dienstlcistg. . . .

Bergbau a.Uran-u.
Thoriumeze

Emährungsgewerbe

Tabal«erarbeitung . .

Tefilgarrcrbe .....

Beldeidungsgarerbe

Lcdergalerbc .....
Holzgewerbe (oh.H.v

Mrrbeln)

Papicrgau:rbe

Verlags-,DruckgarcÖe,
VeMclfältigung

Kokerei,Mineralölver-
arbeitung, H.v. Brutstoffen

418

22

22

18 6

5

I

I

53

52

I

36

35

11

13

-32,1

-32,7

t0

x

x

222

I

I t3

1 1 2

Ezbergbau

Gew.v.Steinen u.Erden,
sonst.Bergbau

Vcrarbcitcndcs Gcwcrbc . 67 119 176

x21

26

54

4

622

18

2

1

3

29

3

4

3t 67 233 301 .22,A

3 I 21 27 -22,2

4 6

1 +300,0

9 -33,3

2 -100,0

14 +28,6

3 -33,3

33 -51,516

4 -75,0

+15,4

+33,3

t5 13

3

3

4

12

15

't

11

Chemische lndustrie. . .

H.v.Gummi-u. Kunststoff-
warcn . .

Ghsgcrvlrbc,lcremik,
Verarb.v. Steinen u. Erden

10

r) Klassifikalion dcr Wirtschallsarcige, Ausgabc 1993 (WZ 93), Kuzbczciohnung.
21 f roncrc Bunacsgcbict.

5

3

3

2

2

5

7

3

3

2

!) Neue Ländcr und Bcrtin€d.

J Dcutschland.

S:trti$$h.s BundEmt Frchrrdc 2, R4.1, @rg0

lnsolvenanerfahren 'Konkurs-
verfahren 2)

Gesamtvollstreckungs-
verfahren r) dagegen Vor

eröffnet
mangcls
Masse

ab
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahren')

erÖffnet

mangels
Masse

aE
gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt tns-

gesamt

Anzahl

Wlrtschaftsgliederung

-9-

I 6

1

I

1



3 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftszweigen
September 1998

Nr.

der

Klas-
sifika-
tion')

Wirtschaftsgliederung

Metallezeugung
u.-bearbeitung ,

H.v.Metallezeugnissen

Maschinenbau

H.v.Boromasch.,DV-Gerät.
u.-Einr. .

H.v.Geräten d.EleKriz.-
ezg.,-verteilungu.ä. .....
Rundfunk-,Fernseh-u.
Nachrichtentechnik ......
Medizin-,Meß-,Steuer-
u.Regelungstechnik,Optik .

H.v.Kraftragen u.

Kaftragenteilen .. . .....

Sonst.Fahzeugbau....
H.v.Möbeln,Schmuck,
Musikinstr. , Sportger. usw

Recycling

Encrgic-u.Wasscr-
vcrsorgung .....,

Energieversorgung

Wasservcrsorgung

Brugcwcrbc
Hrndc!;!nstrndh.u.Rcp.v.
Kfz u.Gcbrruchsgtltcrn .

Kfz-Handel, lnstandh.u.
Rep.v.Kfz;Tankstellen . . . .

Handelsvermittlung u.

Großhandel (oh.Kfz) ., . . .

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.

Tankst.);Rep.v.Geb.g0t. . .

Gestgcwcrbc

Vcrkchr-u.Nrchrichten-
übc]mattlung

Landverkehr;Transport i.

Rohrfernleilungen, ., . . .

Schiffahd

Lultfahil
Hilfs-u. Nebentätigk.f .d.

Verkehr; Verkehrsverm.

Nachrichten0bermittlung

Zu- 1+1

barir.

AFG)
nahme

I -SS,O

63 -25,4

46 -45,7

7 -57,1

4 +125,0

6 -66,7

16 +6,3

5t0

5 -40,0

15 +6,7

13 -15,4

2 3

5

200 281

96 120

5

27

28

29

30

31

32

33

34

35

36

37

E

4

41

F

G

50

51

52

H

I

60

61

62

63

u

1

10

I

2

4

3

28

11

1

4

1

10

3

1

9

4

3

4

3E

19

3

8

1

14

4

3

13

5

5

2

I

6

4

4

4

47

25

3

9

2

17

5

3

16

11

4

2

4 2 3

6

93

125

14

49

62

11

16

9

271

251

33

93

128

76

72

45

1

23

367

379

47

't42

190

90

88

54

1

8t

21

7

7

10

3

a

3

6'18

500

67

182

251

138

110

68

1

633

192

57

2U

231

169

112

E2

1

55

4

13

32

51

a5

18

11

20

39

61

48

22

14

+2,1

+1,0

+17,5

-10,8

+8,7

-13,2

-22,6

-17,1

x

-100,0

-40,0

+100,0

5

2

28

5

5

2

33

I3

1) 
Klassifikalion der Wirlschallszweige. Ausgabe 1993 (WZ 93), Kuzb€zeichnung.

21 Frithercs Bundesgebtel.

) Neue Länder und Berlin-Ost.

') Deutschland.

Srtatstsches BundHmt, FachsGnr 2, R4 l, 09/98

lnsolvenzverfahren '
verfahren 2)

Konkurs- Gesamfuollstreckungs-
verfahren!) dagegen Vorja

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahren 2)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
smmen

ins-
gesamt in+

gesamt

- t0-

1

1



3 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftszweigen
September 1998

Nr.

der
Kas-
sifika-
tion r)

J Krcdit-u.Vcrsichcrungs-
gcwcrbc

65 lteditgarverbe

Versicherungsgerverbe . . .

Kredit-u.Versiche-
rungshilfsgaruerbe. . . . . . .

Grundst.-,Wohnungswcscn,
Vcrm.bcwcgl.Sachcn usw. .

Grundst0cks-u.
Wohnungswesen. . . . . . . .

Verm.baregl.Sachen oh.

Bedienungspersonal . . . . .

Datenverarbeitung u.

Datenbanken

Forschung u.Entwicklung

Erbrg.v. Dienstleistungen
überwiegend f.Untem. . .

Erzichung u.Untcrricht. . .

Gcsundhcits-,Vctcrinär-
u.Sozielwcscn

Erbringung sonst.öff.u.
pcrsönl.Dlcnstlcistungcn .

Abwasser-,Abfallbeseiti-
gung u. sonst.Entsorgung . .

lnteressenvertr.,kirchl.
u.sonst.rel.Vereinig.. ... .. .

Kultur,Sport u. Unterhaltung

Erbringung v.

sonst.Dienstleistungen . . . .

ex,mo Allc Wirtschaftsbercichc . .

e«,uo Handwcrk insgcsamt

D Verarbeitendes Gewerbe

(+)

bzw.

Ab-(-)
nahme

19 -52,A

1 +100,0

%

1 8 9

2

9

22

3

61

76

28

66

67

K

70

71

72

73

74

M

N

o

90

91

92

93

116

10

E8

11

7

6

3

491

8a

4

11

I

118

.19

7

31

I

2

7-

309

103

3-

23

1-

179

6-

t5

60 1

61

1-

24

29

1521 2

daruntcr Handwcrk

158

20

99

23

4-

12

10

I

112

32

6

20 68

4 7

2 5

) Neuc Länder und Berlin-Ost.

) Deulschland.

36

4

51 230 243

3 11

3 18

't8

23 77 100 409 41

12 33 45 14 141

4 17

326

-61,1

-1,3

+5,0

-76,5

-27,8

-75,0

-5,3

-1E,2

-r1,3

+E,C

+200,0

-il,0

-3,1

+3,1

-C,A

7

233

75

2

6 17

& 139

3

2

7

a

8

41

3

2

11

21

7123 t7

3 3

't3

21

I 't06

109

13

68

14

4

10

1a 76

2 9

2

7 31

4 33

663 2189 2 343

271

30

187

34

4

19

251 +9,2

43 -30,2

165 +13,3

30 +13,3

2 +100,0

'11 +72,7

3

4

32

32

F Baugeweöe....

A Handel;lnstandh.u.Rep.v. Kfze 
u.Gebrauchsgotem.... .. .

Erbringung sonst.öff.u.v persönl.Dienstleistungen...

^-c,E, 
SonstigeWirlschafls-

H-K.M.N berelche. . . . . .

i) Klassifikation der Widschaltszrveige, Ausgabe 1993 (WZ 93), Kuzbezeichnung.
21 Frilhercs Bundcsgcbiet.

§atstsch.s Bundrsamt Fachenc 2, R4 1, 09/9E

lnsolvenzverfahren 'Konkurs-
verfahren 2)

Gesamtvollstreckungs-
verfahren') dagegen Vorja

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahren z)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt tns-

gesamt
Wirtschafisgliederung

- ll -

1

1

g



4 lnsolvenzverfahren nach Ländern
September 1998

Konkurc-
verfahren r)

1 120

159

N1

100

lnsolvenanerfahren

Land

Deutschlrnd

Baden-Württemberg . . . .

Bayem .

Berlin . .

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedcrsachsen

Nordrhein-Westfalen. . . .,

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schlcswig-Holstein... ...
Th0ringen

Dcutschlmd

Baden-Wurttemberg . . . .

Bayem.

Bcrlin . .

Bnndenburg

Bremen

Hamburg

Hcssen

Mecklenburg-Vorpommem

Nicdcrsachs€n

Nordrhein-Westfalcn. . . .

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachscn-Anhalt

Schleswig-Holstein. . . . . .

Thoringcn

r) Fr0h.r6 Bundcqcbicl.
2) Ncuc Ländcr und Bcdinosl.

Zu- (+

barr.

nahme
Ab-(,

%

lnsgesamt

139

439

66

16

1 921

'195

362

124

17

49

160

203

619

95

22

2667

195

362

210

14
17

49

160

75

2U
620

95

22

2§
97

75

100

2811

279

N1

192

14
ß
64

218

99

216

563

138

«)

212

14
56

147

-6,5

-30,1

+24,4

+9,4

r0

-34,6

-23,4

-26,6

-24,2

-56

+10,1

-31,2

-26,7

+11,3

-30,7

+3q9

-32,0

64

180

n
6

41t

30

55

N

601

36

7'.|

24

2

17

32

2 182 552 731

u
86

14

28 47 75

185

@

79

't06

7

7

21

Q

't0

28

120

z3 52 75

75

49't

?;
91

51

37

25

172

6

I 106

94

256

90

236

97

100

6631 ö21

124

311

110

2 2 189

124

311

166

123

7

37

125

55

162

505

62

22

n5
95

61

89

2 3{:l

't80

242

175

't31

18

52

167

72

167

489

111

28

Nl
137

47

1fr

-6,6

-31,1

+28,5

+6,3

-6,1

-61,1

-28,8

-25,1

-23,6

-q0
+3,3

-44,1

-21,4

+11 ,9

-30,7

+29,8

-29,4

7

37

1%

54 lot 161

16

32

76

123

3t 55

5

n
93

24

504v2
42

162

20 62

22

I

6

25
95

89

51

37

2,

174

58

S-t tstisch.r Bundr{mt, F.cb.ric 2, R4,1, Oer96

Gesamtvollstreckungs-
verfahren 2)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
silmmen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenr)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt ins-

gesamt

Anzahl

n 41 6t

-t2-

) Dcutschtand.
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5 Insolvenzverfahren nach Rechtsformen, Atter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen
Januar bis September 1996

dagegen
Alter des Unternehmens

Größenklasse
der Forderung

von ... bis unter... DM

Unternehmen und Freie Berufe

Unternchmcn und Frcic Bcrufc 3812 1703 6 588 21 009 20 131 +2,C

zu- (

ba.v.

Ab.G)
nahme

%

Nichteingetragene Untemehmen . .

Eiruelunternehmen ....
Personengesellschaften(O H G, KG)

darunter: GmbH & Co. KG ... ..

Gesellschafien m.b.H. .

Aktiengesellschaften, KGaA. . . . .

Eingetragene Genossenschaften

Sonst. eingetragene Unternehmen

bis unter I Jahre alt

I Jahre und älter . .

Übrigc Gcmcinschuldncr

Nat0rliche Personen . ....
Nachlässe

Sonstige Gemeinschuldner

lnsgcsamt. ..

unter 10 000 (einschl. unbekannt)

10000 - 100000

1000m - 500000

500000 - 1Mi[.

l Mi[. - 10Mi[. .

10Mill. und mehr .

r; Frilheres Bundesgebiet.
2) Neue Länder und Berlin0st,

78

lnsgesamt

4 540 1t711 18281 20 1993 5321

l0 662 11101 17 I 88ö

nach Rcchtsformcn

3 061 3 398 I 339

1237 1ß2 I 4
385 849 10 74

N1 671 7 60

5809 8586 s 13E6

204p.-3
15-35

4960-8
nach dcm Allcr dcr Untcrnchrncn

8 040 10272 4 1n4

252. 4132 13 ',tl1

ÜUrige Gemeinschuldner

3 179

I 993

1 127

59

3 877

2 145

1 651

81

108

337

22s

ß4

380

2m
24

4

11

2232

I 610

698

152

524

2.

208

604

1 410

769

1§2

247

1 826

4 653

4 568

't 311

129,8

85

2034

5257

5 978

2 080

2 600

332

284

142

2733

1 147

1 595

113

1 971

143

156

96

2412

7

5

9

2 3't0

183

230

156

3 798

10

4
17

5 709

1 646

1 089

834

12 389

54

45

n

5027

1 502

1111

859

12637

45

ß
111

+13,6

+9,6

-2,0

-2,9

-2,0

+20,0

-6,3

-30,6

3

3

442

261

61t

ß2

14

16

274

1 309

2 186

761

766

25

6 216

372

726

s{o

164

2.

7 311

16 492

45',t7

{ 606

2 688

1 815

103

2 333

6 700

8712

322E

4 197

45

16 0E2

4 399

4 458

2570

1 757

131

2266

6 14:t

8m
3 363

4286

41

+2,5

+2,7

+3,3

+4,6

+3,3

-21,4

+3,0

+9,1

+3,2

-4,0

-2,1

+0,9

24

6

25 615 24 939 +2,7

nach Größcnklasscn dcr angcrncldctcn Fordcrungcn

15

1

1

1

2

't0

133

il7
386

829

E8

Statsüt6h6 Bund.3.mt Fachen.2, R4 1, 00/98

Konkurs-
verfahren r)

Gesamtvollstreckungs-
verfahren z)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahren')

er0ffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt in+

gesamt

Arzahl
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) Deulschland.



Nr.

der

Klas-' Wirtschaftsgltederung

sifika-
tion')

Land-u.Forstwirtschafl . .

Landwirtschaft , 
gewerbliche

Jagd ..

Forstwirtschafr

Fischerci u.Fischzucht

Bergbru u.Gcw.v.Stcincn
u.Erdcn

Kohlenbergbau,Torf-
gewinnung

Gew.v.Erdöl u.Erdgas,
Erbrg.verb.Dienstleistg. . . . .

Bergbau a.Uran-u.
Thoriumeze

Ezbergbau

Gew.v.Steinen u.Erden,
sonst.Bergbau

Verarbcitcndcs Gewcrbc .

Emährungsgeurerbe

Tabakverarbeitung . .

Textilgewerbe .. ...

Bekleidungsgewerbe

Ledergewerbe .....
Holzgewerbe (oh.H.v
Möbeln)

Papiergewerbe

Verlags-, Druckgarverbe,

Vervielfältigung

Kokerei,Mineralölver-
arbeitung,H.v.Brutstoffen

Chemische lndustrie. . .

H.v.Gummi-u.Kunststoff-
waren . .

Glasgaiverbe, Keramik,

Verarb.v.Steinen u.Erden

A

01

02

B

c

10

11

12

13

14

D

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

6 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftszweigen
Januar bis September 199E

eröffnet
mangels
Masse

ab-

Vorjahr
Zu- 1+;
bav.
Ab-(,
nahme

165 382 36,3 +7,9

153 363 339 +7,1

12 19 15 +26,7

3 7 2 +250,0

3 11 18 l0 +E0,0

+80,0

.E,3

-5,8

%

46

45

171 217

165 210

6 7

I

94

86

I

1

71

67

4

1 3 2

7 7 8

3 11 18 10

739 1080 1819 6 292 357 6il9 2171 2 699

32 103 135 28 50 7E 213 226

27 20 47 7 10 58 47 +23,4

37 50 87 9 18 106 93 +14,0

5 3 5 13

I77

3

9

2 14 -7,13

326 61 107

12 13 25

79 116 195

t) Klassiftkalion dcrWirtschaflszvwige, Ausgabc 1993 WZ 93), Kuzbezeichnung
21 Frilhercs Bundesgebict.

4 76 183 195 -6,2

4 3 7 32 20 +60,0

10 14 24 219 228 -99

10 47 -4,1

-21,1

-5,1

't3 '14 86 109

4915

27

35

532

59

76

21

35

&

11

24

36 111 11717 18

) Neuc Länder und Berlin-Ost.
1) Deulschland.

§atrstschcs Bundcsmt, Fachscnc 2, Ril.1. 09/96

lnsolvenzverfahren 'Er-
öffnete
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gleich+zu- eröffnet zu-

sammen sammen

verfahren r)
Konkurs-

verfahren 2)

ver-
fahren

mangels
Masse

ab-

tns-
gesamt ins-

gesamt
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-14-

8

1

,|



lnsolvenzverfahren 'Konkurs-
verfahren')

Gesamtvollstreckungs-
verfahrent)

eröffnet
mangels

Masse
ab-

gelehnt

zu-
sammen

fahren 2)

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt ins-

gesamt

Nr.

der
Klas-
sifika-
tion r)

6 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftszweigen
Januar bis September 1998

Arzahl

bary.

AFG)
nahme

Zu-

%

27

28

29

30

3't

32

33

34

35

36

37

E

40

41

F

G

50

51

52

H

60

61

62

63

u

Wirtschaflsgliederung

Metallezeugung
u.-bearbeitung .

H.v.Metallezeugnissen

Maschinenbau

H.v.Boromasch.,DV-Gerät.
u.-Einr. .

H.v.Geräten d.Elektriz.-
ezg.,-verteilung u.ä. . . ..,
Rundfunk-,Femseh-u.
Nachrichtentechnik . . . . .

Medizin-,Meß-,Steuer-
u. Regelungstechnik,Optik .

H.v.Kraftuagen u.

Kraftwagenteilen .......

Sonst.Fahzeugbau....
H.v.Möbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Sportger.usw

Recycling
Encrgic-u.Wasscr-
vcrsorgung .....,

Energieversorgung

Wasserversorgung

Baugcwcrbc

Handcl;lnstrndh.u.Rcp.v.
Kfz u.Gcbrauchsgtltcrn . .

Kfz-Handel, lnstandh. u.

Rep.v.Kfz;Tankstellen . . . . .

Handelsvermitllung u.

Großhandel (oh.Kfz) .. ....
Eh.(oh.Handel m.Kfz u.

Tanksl.);Rep.v.Geb.g0t. . . .

Gastgcwerbc

Vcrkchr-u.Nachrichtcn-
übcrmittlung

Landverkehr;Transport i.

Rohrfernleitungen . . . . . .

Schiffahrt

Luftfahil

Hilf+u. Nebentätigk.f .d.

Verkehr:Verkehrsverm.

Nachrichten0bermittlung

17

't42

103

8

20

12

41

8

7

58

14

2

2

21

237

101

7

27

24

76

19

10

72

24

2

1

1

2732

2 421

247

952

122

813

679

359

I

1

256

55

38

379

2M

15

47

36

117

27

't7

130

38

1

3

1

3 585

3 369

352

1 366

1 651

913

873

429

13

2

361

68

15

133

62

1

12

I

23

13

9

31

47

2

2

53

5't3

m7

16

59

45

14

41

26

161

E5

6

5

1

6 249

4 586

565

't 759

2262

1322

I 119

575

16

3

450

75

E1

531

397

33

81

59

121

50

25

130

93

6

4

2

6 827

4 6/tG

564

19n

2 005

1 235

I 160

608

9

6

480

57

-34,6

-3,4

-32,7

-51,5

-27,2

-23.7

+15,7

-18,0

+4,0

+23,8

-8,6

t0

+25,0

-50,0

+1,2

+0,9

+0,2

-11,0

+12,8

+1,0

-3,6

-5,4

+77,8

-50,0

-6,3

+31,6

8

59

31

I

I

5

1'.|

5

3

16

17

I

1

7

74

31

4

3

12

I

6

15

30

1

1

853

948

105

414

429

100

194

70

5

I

105

13

1

7

8,t0

259

58

98

103

54

tl6

25

1

19

1 823

951

1s5

29'I

505

355

200

121

2

1

70

6

2 663

1 210

213

389

608

{09

216

1ß

3

1

E9

7

4

3

r) Klassilikalion der Wirlschallszweige, Ausgabe 19t 3 (WZ 93), Kurz bezeichnung.
2; Fruhercs Bundcsgcbiel.

) Neue Länder und Berlin-Ost.
a) Deutschland.

St t3tsch6 Bundc..mt Fachsn.2, R4.1. 0996- 15 -

dage



Nr.

der
Klas-

sifika-
tion')

J Krcdlt-u.Vcrsichcrungs-
gcwcrbc

65 Kreditgewerbe

Vercicherungsgeurerbe . . ,

Kedit-u.Verciche-
rungshilfsgewerbe. . . . . . . .

Grundst.-,Wohnungrwcscn,
Varm.bcwrgtSrchcn usw. . .

Grundst0cks-u.
Wohnungswesen....... .

Verm.bervegl.Sachen oh.

Bedienungspersonal . . . . .

Datenverarbeitung u.

Datenbanken

Forschung u. Entwicklung

Erbrg.v. Dienstleistun gen

0berwicAend f.Untem. . .

Ezlchung u.Untcrrlcht. . .

Gcsundhcits-,Vctcrlnär-
u.Sozialwcscn

Erbringung sonst.öff.u.
pcrcönl.Dlcnstlclstungcn,

Ahrvasser-, Abf al lbcseiti-
gung u. sonst.Entsorgung . .

lnteressenvertr., kirchl.
u.sonst.rel.Vereinig........

Kultur,Sport u. Unterhaltung

Erbringung v.
sonst.Dienstleistungen .. . .

D Venrbeitendes Gewerbe

6 U nternehmensi nsolvenzen n ach Wi rtschaftszweigen
Januar bis September 199E

21 99 123 2 20 22 145 111

11 10

bzw.

Ab-G)
nahme

%

7

66

67

K

70

71

72

73

74

M

N

o

90

91

92

93

89

62

23

767

2s2

n

59

60

64

11

10

49

53

11

34

E

4

1t

11

122

60

38

2 037

655

138

9

429 1 173

10 36

{5 102

It3 381

13 22

160

187

460

102

259

62

5

32

I 056

169

631

120

41

95

296

37

211

21

3

24

610

76

427

54

10

43

906

113

638

75

13

67

2122

384

1 528

257

59

194

2185

4:n

I 489

303

il

209

+2,E

+10,0

+2,3

+l,i

+14,6

-14,2

.1E,E

-32,4

+3,4

-l,l

+l,l

+l,l

+7,8

-17,6

+53

+12,0

+2,C

-2,5

-10,7

+2,6

-15,2

+9,3

-7,2

10 1'l

112

2801 2

907 1

a2

197

16

1602 1

45

147

494 1

35 1

14

20

225

14404 17

d.runtcr Hrndwcrk

I 516

271

890

182

ß

127

2 20 22 134 't31

72334

256 730 986 3792 3 641

94 259 353 1 261 1 100

11 28 39 121 141

6 17 23 220 271

6

14 420 564 2167 2 095

21 30 75 8t

21 36 182 170

123 167 852 609

19 55 51

14 28 u

2N 266

289 258

1 885 4 703 6 588 21 009 20 ß1r.x,mo Alle U\lirtschaftsbcrcichc . . 3 U2 l0 562

e«,No Handwcrl insgcsarnt . .. ,

F Baugarverbe....

^ Handel;lnstandh.u.Rep.v. Kfzu 
u.Gebrauchsgotem...... .

Erbringung sonst.ött.u.v p€rsönl.Dienstleistungen...

A.c,E, SonstigeWirtschafis-
H.K.M.N berciche. . . . . .

r) Klassitikalion dcr Wirtschattszraoigc, Ausgabc 1993 (WZ 93), Kuzbczcichnung.
2; Frühercs Bundcsgebict.

) Ncuc Ländcr und Berlin-Ost.

'; Dcutschland.

Slrtist.chü! Bund...mt F.chscn. 2, R4 1, (n gt

lnsolvenayerfahren 'Konkurs-

verfahren':)
Gesamtvollstreckungs-

verfahrenr) dagegen Vorja

eröffnet
mangels
Masse

ab-.

gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahren'l)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt ns-

gesamt
Wirtschaftsgliederung

-t6-

3



Land

Ilcutschland

Baden-W0dtemberg....

Bayem.

Bcrlin. .

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

MecklenburgVorpommcm

Niedersachsen

Nordrhein-Wcstfalen. ....
Rhclnland-PfaE

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein. . ... .

Th0ringen

Dcutschlend

Baden-Worttctnberg ....
Baycm.

Berlin. .

Brandenhrg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen... ..

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein. . . ...
ThOringcn

11 Fdlhera Bundcsgcblcl.

) Ncuc Ländcr und Bcrlin-Osl.

7 lnsolvenzverfahren nach Ländern
Januar bis September 1998

lnsgesamt

ba,v.

AbG)
nahme

4 540

5z.3

475

r76

13711

2'.t76

2 566

900

163

285

1 478

I 394

3 334

742

10 6C2

1 375

21C2

825

100

213

I 139

986

2579

579

153

1tzat

2 699

3 041

I 079

7 111

565

1 243

874

2 156

I 259

1 217

26 G16

27@

30«t

1W
1 243

21
514

I 914

874

't 987

4 858

970

242

2 156

r 259

7to

1 217

24 030

2 65s

3 005

I 558

I 079

259

ill
1W
6n

I E96

4 8li1

985

2§
2115

I 039

72,

143

+27

+1,9

+1,3

+55

+15,2

-6,0

+3,E

+29,1

+4,8

+0,6

-1,5

-15,4

+1,9

+21,2

+6,6

-15,7

242 528 770

10

deruntcr Untcmchrncn

11l04

I 796

2 591

95/

20 1993 6321

63

374

299 575

2

1 607

903

865

17 I 886 4703

60 466

ß2 Tt1

ß2 398

1 506

EE8

4

2

*2
869

58

28
4:15

59r

I 514

28
,:

,42
421

399

132

476

13/.2

190

60

I 985

4W
970

242

21
513

I 913

138

417

't5tl

-14,7

549

356

352

38

M
372

c 6tt

526

I 13l:'

650

2 G50

1 241

9E8

2t 00e

I 800

2 593

I 483

I r33

13E

417

1 512

650

I 465

3 900

7@

213

2 050

1 241

dn
988

20§1

I 873

249o

1 112

t 008

156

43
1 376

514

1ß2
4 065

n8
2@

2 005

892

593

I 154

+2rC

-3,9

+1,1

+5,0

+12,4

-11,5

-59

+9,9

+26,5

+0,2

-3,3

-1,2

-1E,1

+2,2

+39,1

+5,7

-11,4

1&
3921

769

213

w
353

314

) Oculcchland.

§rlhti.chG Bund.rmt Frch!.rb 2, Ra 1, (Er9C

lnsolvenarerfahren !Konkurs-
verfahren r)

Gesamtvollstreckun gs-

verfahren ') dagegen Vor

eröffnet
mangels
Masse

ab
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

vcr-
fahren')

eröffnet
mangels
Masse

ab,
gelehnt

zu-
smmen

tns-
gesamt lns-

gesamt

N 419 621

-t7-

674



Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten Wirt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten
Erhebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen
vermitteln ein Bild von dem Leistungsaufwand und seiner
Zusammensetzung. Dabei nimmt,der Nachweis der Kosten
nach Kostenarten den größten Raum ein. Weitere wichtige
Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte Posten der
Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamt-
leistung oder die Einnahmen herangezogen. Die Gruppie-
rung der Unternehmen erfolgt nach Gesamtleistungs- bzw.
Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhebungsbereichen
(2. B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklassen.

Reihe 1.1: Kostcnstnrktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstrukilur im Gro0handel und im
Vcrlagsgeweöe

Reihe 1.2.2: Kostenstruktur bei Handelsvertretem und
Handelsmaklem

Rcihe 1.3: Kostenstruktur im Elnzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur im Gastgewerbe

Reihe 1.5.1: Kostenstrulitur der nlchtbundcselgcnen
Elsenbahnen, dcs Stadtschncllbahn-, Straßenbahn-
und Omnlbusvcrkehrs, der Relseveranstaltung und
-vermittlung

Rcihc 1.5.2: Kostsnstruktur dcs gcweöllchcn Güter-
kraftvcrkchrs, der Spedhlonen und Lagerclcn, der Bin-
ncnschiffahrt (Gätcröcfördcrung) und der See- und Kü-
stcnschlt ahrt

Rclhc 1.6.1: Kostenstruktur bel Arzten, Zahnäräen,
Tlcrärzten

Rclhc 1.6.2: Kostsnstruktur bel Rechtsanwältcn und
Anwaltsnotarcn, bel Wrtschaftspr{ifcm, vcreldlgten
Buchprülem, Steucrbcratem und Stcueröevollmächtlg-
tcn, bel Archltcktcn und Bcratenden lngcnlcurcn

Rcihc 1.0.3: Kostcnstruktur der Untcmehmcn dcr Wirt-
schafts- und Untomehmensbcratung sowie der Hcil-
praktlkerpraxcn

Rcihc l.6.tl: Kostonstruktur der Deslgn-Untcmehmen
und dcr Praxcn von Psychotherapcutcn

Relhe l: Sondcröerlchtc
Emtmalig werden für die neuen Länder und Berlin-Ost die
wichtigsten Wirtschaft szweige dargestellt.

Die Ergebnisse der jährlichen KostenstruKurerhebungen
im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im
Baugewerbe und bei Untemehmen der Energie- und Was-
servercorgung werden in Fachserie 4:'Produzierendes
Gewerbe' veröffentlicht.

Reihe 2: Kapltalgesellschaften

2.1 : Abschlüsse von Kapltalgescllschaften

2.2 Zahl und Nominalkapttal dcr Kapttalgesellschaften

Mit den Daten für das Berichtsiahr 1991 bzw. 1993 legte
das Statistische Bundesamt btAmalig lnformationen über
die Bilanz- und Bestandsstatistiken der Kapitalgesell-
schaften vor; im Zusammenhang mit der Überpnifung des
Programms der Bundesstatistik wurde u. a. die Einstellung
der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesellschaften
beschlossen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsunternehmen

Die Bilanzstatistik der öffentlichen Versorgungs-, Entsor-
gungs- und Verkehrsunternehmen erstreck sich auf die Fi-
nanzen der staatlichen und kommunalen Einrichtungen
und wirtschaftlichen Untemehmen, die als Eigenbetriebe
oder in rechtlich selbständiger Form geführt werden. Die
jährliche Veröffentlichung gruppiert die Jahresabschlüsse
nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Po-
sten der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen.
Den Zahlen für das Berichtslahr sind die ieweiligen Ver-
gleichszahlen für das Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten

4.1 : lnsolvenzverfahren

Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird
monatlich berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe
das Halbjahresergebnis und die Dezemberverötfentlichung
das Jahresergebnis. Die lnsolvenzverfahren werden nach
Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig der Unternehmen,
nach Größenklassen der Forderung sowie nach Bundes-
ländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzlelle Abwicklung der lnsolvenzv€rtahren

Die jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergeb-
nisse der eröffneten und abgewickelten Konkurs- und
Vergleichsverfahren enthält in der Gliederung nach Rechts-
form, Alter und Wirtschaftszweig der Unternehmen sowie
nach Bundesländern u. a. einen Überbtick über Forderun-
gen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungsquoten.

Reihe 5: Gewerbeanzeigen

Berichtet wird (1996 viedeljährlich) ab 1997 monatlich über
Gewerbean-, -um- und -abmeldungen in der Untergliede-
rung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen, Ländem
und für Einzeluntemehmen über deren Staatsangehörig-
keit.

El nzelveröffenüichungen

Die Ergebnisse der Aöeitsstättenählung vom 25. Mai
1987 werden in mehreren thematisch gegliederten Heften
veröffentlicht. Eine Titelliste steht aut Anforderung zur
Verfügung.

Klasslfikatlonen

Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993.

Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1979.

{w Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Blng 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den
Verlag Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG -
Servicecenter Fachverlage GmbH, Postfach 43 43,
7 27 7 4 Reullingen, erhältlich.
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